
 
In Europa herrscht wieder Krieg. Das ist dramatisch.

Um an den Krieg in Wien zu erinnern, laden wir Sie zu einer historischen 
Spurensuche ein: Wie hat man auf der kriegszerstörten Wieden nach 
dem 2. Weltkrieg gelebt? Und welche historische Wahrheit steckt im 

Kult-Film „Der Dritte Mann“?

Im Rahmen des Themenspaziergangs besuchen wir den Schildermaler 
Josef Samuel in seiner Werkstätte und sehen Fotos aus der 

Nachkriegszeit. Auch Gespräche mit Zeitzeuginnen sind geplant.
Zum Schluss geben uns Gerhard und Karin Strassgschwandtner - die 
Betreiber des privaten Dritte-Mann-Museums in der Pressgasse 25 / 

Ecke Mühlgasse - eine kurze Führung. 
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AgendaWieden
Agenda-Gruppe „Begegnung im Freihausviertel“

Wann? Montag, 19.09.2022
  von 16 bis 18 Uhr

Wo?  Start ist am Karlsplatz im Esperantopark (bei der      

                  Einstiegsstelle für die Kanal-Tour der Stadt Wien)

Auf der Suche nach dem dritten Mann 
Die Wieden in der Nachkriegszeit 

Die Veranstaltung kostenlos, nicht barrierefrei und findet bei jedem Wetter statt.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Kontakt und Info: AgendaWieden
www.agendawieden.at • tel. 01/585 33 90 - 18
e-mail: info@agendawieden.at
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